
 
 

Dienstag, 16. Juni 2026 — א תמוז תשפ״ו 
Zweiter Tag Rosch Chodesch Tamus  

Korach — Dritte Alija  
 

ר׃ ן לֵאמֹֽ ל־אַהֲרֹ֖ ה וְאֶֽ ֥ ה אֶל־מֹשֶׁ ֣ר יְהוָ֔   16:20  וַיְדַבֵּ

Der Ewige sagte zu Mosche und zu Aharon, wie 
folgt:  

 

את וַ  ה הַזֹּ֑ וֹךְ הָעֵדָ֣ דְל֔וּ מִתּ֖ ֣ גַע׃הִבָּ רָֽ ם כְּ ֥ה אֹתָ֖   21  אַכַלֶּ

Sondert euch ab aus der Mitte dieser Gemeinde, 
Ich will sie im Augenblick vernichten.  

 

ישׁ  ר הָאִ֤ ֑ שָׂ ת לְכָל־בָּ י הָרוּחֹ֖ ל אֱלהֵֹ֥ אמְר֔וּ אֵ֕ נֵיהֶם֙ וַיֹּ֣ ל֤וּ עַל־פְּ פְּ וַיִּ
קְ  ה תִּ ל־הָעֵדָ֖ ל כָּ א וְעַ֥ ף׃אֶחָד֙ יֶחֱטָ֔   צֹֽ

22  

Da fielen sie auf ihr Angesicht und sagten:  
Oh G-tt, G-tt des Geistes in allem Körper!  
Ein Mann sündigt, und über die ganze Gemeinde 
willst Du zürnen?  

 

G-tt des Geistes  
Du kennst die Gedanken. Deine g-ttliche Eigenschaft ist nicht 
gleich der Eigenschaft von Fleisch und Blut: wenn sich gegen 
einen König von Fleisch und Blut ein Teil eines Landes 
versündigt hat, dann weiß er nicht, wer sich vergangen hat; 
darum, wenn er zürnt, straft er alle. Du aber, vor Dir sind alle 
Gedanken offenbar, und Du weißt, wer gesündigt hat. [Raschi]  

G-tt des Geistes in allem Körper  
Der Vorzug der Seelen auf dieser Welt: dass sie sich in einem 
Körper befinden. Wenn Du sie tötest, löscht Du diesen Vorzug 
aus. [Or haChaim]  

G-tt des Geistes in allem Körper  
הָרוּחֹת לְכָל בָּשָׂר אֱ�הֵי , wörtl. „G-tt des Geistes in allem Fleisch“: 

Schwach ist der Geist des Menschen, dass er dem Fleisch folgt 
in allen üblen Gelüsten. [Ha’amek Dawar]  

Ein Mann sündigt  
Das Wort יֶחֱטָא ist nicht Zukunftsform („wird sündigen“), 
sondern bedeutet הוּא הַחוֹטֵא „er ist der Sünder“. 
[Mincha Belula]  
 
 
 
 
 

 



 
Ein Mann sündigt: das ist der Sünder; und über die ganze 
Gemeinde willst Du zürnen? Da sagte der Ewige, Ihr habt 
richtig gesprochen. Ich weiß und werde bekanntgeben, wer 
gesündigt hat und wer nicht gesündigt hat. [Raschi]  

ר׃ אמֹֽ ה לֵּ ֥ ֥ר יְהוָה֖ אֶל־מֹשֶׁ   23  וַיְדַבֵּ

Da sagte der Ewige zu Mosche, wie folgt:   

ן  תָ֥ רַח דָּ ן־קֹ֖ כַּ יב לְמִשְׁ בִ֔ עָלוּ֙ מִסָּ ר הֵֽ ה לֵאמֹ֑ ֥ר אֶל־הָעֵדָ֖ בֵּ דַּ
ם׃   וַאֲבִירָֽ

24  

Rede zu der Gemeinde, wie folgt: Entfernt euch 
aus der Umgebung der Wohnung von Korach, 
Datan und Awiram!  

 

Entfernt euch  
Das Wort ּהֵעָלו bedeutet, wie der Targum sagt ּאִסְתַּלַּקו 
[ לְמַשְׁכְּנָא דְּקֹרַח סְחוֹר מִסְּחוֹר ] „entfernt euch aus der Umgebung 
der Wohnung von Korach“. [Raschi]  

 

ל׃ רָאֵֽ יו זִקְנֵי֥ יִשְׂ לְכ֥וּ אַחֲרָ֖ ם וַיֵּ ן וַאֲבִירָ֑ תָ֣ לֶ֖ךְ אֶל־דָּ ה וַיֵּ קָ֣ם מֹשֶׁ֔   25  וַיָּ

Da erhob sich Mosche und ging zu Datan und 
Awiram, und ihm folgten die Ältesten Israels.  

 

Da erhob sich Mosche  
Er dachte, sie würden auf ihn Rücksicht nehmen; aber sie 
nahmen keine Rücksicht (Midrasch Tanchuma). [Raschi]  

 

עִים֙  רְשָׁ ים הָֽ ֤ י הָאֲנָשִׁ א מֵעַל֩ אָהֳלֵ֨ ר ס֣וּרוּ נָ֡ ה לֵאמֹ֗ ר אֶל־הָעֵדָ֜ וַיְדַבֵּ֨
כָל־חַטֹּאתָֽ  פ֖וּ בְּ סָּ ן־תִּ ם פֶּ ר לָהֶ֑ ֣ כָל־אֲשֶׁ ע֖וּ בְּ גְּ ל־תִּ ה וְאַֽ לֶּ   ם׃הָאֵ֔

26  

Und er sagte zur Gemeinde: Weicht doch von 
den Zelten dieser bösen Männer, rührt nichts an 
von dem, was ihnen gehört, ihr könntet sonst für 
alle ihre Sünden mit weggerafft werden.  

 

 

 

  



ם מִסָּ  ן וַאֲבִירָ֖ תָ֥ רֶח דָּ ן־קֹ֛ כַּ עָל֗וּ מֵעַ֧ל מִשְׁ ם וַיֵּ ן וַאֲבִירָ֜ יב וְדָתָ֨ בִ֑
ם׃ ֽ ם וְטַפָּ ם וּבְנֵיהֶ֖ יהֶ֥ ם וּנְשֵׁ הֳלֵיהֶ֔ תַח אָֽ ים פֶּ֚ בִ֗   יָצְא֣וּ נִצָּ

27  

Da zogen sie sich aus der Umgebung der 
Wohnung von Korach, Datan und Awiram 
zurück; Datan und Awiram aber kamen heraus 
und standen aufrecht am Eingang ihrer Zelte mit 
ihren Frauen, ihren Söhnen und kleinen Kindern.  

 

kamen heraus und standen aufrecht  
 wörtl. „kamen aufrecht heraus“, mit aufgerichteter ,יָצְאוּ נִצָּבִים
Gestalt, um zu lästern und zu verfluchen. Das Wort נִצָּבִים wie im 
Vers (1 Schmu. 17:16) וַיִּתְיַצֵּב אַרְבָּעִים יוֹם „er stellte sich 40 Tage 
hin“, bei Goliath. [Raschi]  

mit ihren Frauen, ihren Söhnen und kleinen Kindern  
Komm und sieh, wie folgenschwer der Streit (מַּחֲ�קֶת) ist. Siehe, 
ein Gericht auf Erden straft nur den, der bereits die Zeichen der 
Großjährigkeit hat, und das Gericht im Himmel straft erst, wenn 
der Mensch 20 Jahre alt ist; hier aber gingen sogar diejenigen 
unter, die noch an der Mutterbrust tranken. [Raschi]  

 

י־ ֽ דְע֔וּן כִּ ֽ זֹאת֙ תֵּ ה֒ בְּ ל־וַיֹּאמֶר֮ מֹשֶׁ ת כָּ וֹת אֵ֥ נִי לַעֲשׂ֕ לָחַ֔ יְהוָ֣ה שְׁ
י׃ ֽ בִּ א מִלִּ י־לֹ֖ ה כִּ לֶּ ים הָאֵ֑ ֖ עֲשִׂ מַּ   הַֽ

28  

Und Mosche sagte: Daran sollt ihr erkennen, 
dass der Ewige mich gesandt hat, damit ich alle 
diese Taten ausführe, dass es nicht aus meinem 
eigenen Herzen kommt:  

 

damit ich alle diese Taten ausführe  
Daran sollt ihr erkennen, dass ich auf g-ttlichen Befehl 
gehandelt habe, Aharon die Würde des Kohen Gadol zu geben, 
und seine Söhne Elasar und Itamar zu Vorstehern der Kohanim 
( כְּהֻנָּה נֵיגַ סְ  ) zu machen, und Elizafan zum Oberhaupt (נְשִׂיא) von 
Kehat. [Raschi]  

 

 

  



ד  קֵ֖ ם יִפָּ אָדָ֔ ל־הָ֣ ת֙ כָּ ה וּפְקֻדַּ לֶּ אָדָם֙ יְמֻת֣וּן אֵ֔ ל־הָֽ מ֤וֹת כָּ אִם־כְּ
נִי׃ לָחָֽ א יְהוָה֖ שְׁ ם לֹ֥   עֲלֵיהֶ֑

29  

Wenn diese hier sterben werden, wie alle 
Menschen sterben, und ein Verhängnis wie über 
alle Menschen über sie verhängt wird, dann hat 
nicht der Ewige mich gesandt.  

 

dann hat nicht der Ewige mich gesandt: sondern habe ich 
alles von mir aus getan, und streitet er mit Recht gegen mich. 
[Raschi]  

 

ה וּ  א יְהוָ֗ ה יִבְרָ֣ רִיאָ֞ יהָ֙ וּבָלְעָ֤ה אֹתָם֙ וְאִם־בְּ ה אֶת־פִּ֙ ה הָאֲדָמָ֤ פָצְתָ֨
אֲצ֛וּ  י נִֽ ֧ ם כִּ ֕ ידַעְתֶּ לָה וִֽ אֹ֑ ֖ים שְׁ ם וְיָרְד֥וּ חַיִּ ר לָהֶ֔ ֣ ל־אֲשֶׁ וְאֶת־כָּ

ה אֶת־יְהוָֽה׃ לֶּ ים הָאֵ֖ ֥  הָאֲנָשִׁ

30  

Wenn aber der Ewige eine neue Schöpfung 
erschaffen wird, dass die Erde ihren Mund auftut 
und sie mit allem, was ihnen gehört, verschlingt, 
dass sie lebendig in den Sche’ol hinunterfahren, 
dann werdet ihr erkennen, dass diese Männer 
den Ewigen erzürnt haben.  

 

Wenn aber der Ewige eine Schöpfung, eine neue, 
erschaffen wird, die Gruppe Korachs durch einen Tod 
umkommen zu lassen, durch den bis jetzt noch nie ein Mensch 
gestorben ist; und worin besteht die Schöpfung? Dass die Erde 
ihren Mund auftut und sie verschlingt; dann werdet ihr 
erkennen, dass Korach und sein Anhang den Ewigen erzürnt 
haben und ich auf Befehl des Allmächtigen gesprochen habe.  

Unsere Lehrer erklären: אִם בְּרִיאָה „wenn bereits erschaffen 
ist“ ein Mund der Erde seit den 6 Tagen des Anbeginns, so ist 
es gut; und wenn nicht, יִבְרָא ה׳, dann „wird der Ewige 
erschaffen“ (Sanhedrin 110a). [Raschi]  

Sche’ol ist sowohl die Bezeichnung für „Grab“, als auch für 
„Gehinnom“. [Radak, שאל שורש ]  

Sche’ol bedeutet nach dem einfachen Sinn „Grab“. Nach dem 
Midrasch bedeutet es „Gehinnom“. [Raschi zu Ber. 37:35]  

Sche’ol bedeutet „Unterwelt“. [Ralbag]  

Sche’ol ist die Bezeichnung der siebten und tiefsten Ebene in 
Gehinnom. [Rabbenu Bechaje zu Bam. 16:33]  

 

 

 

  



ה  ע הָאֲדָמָ֖ קַ֥ בָּ ה וַתִּ לֶּ ים הָאֵ֑ בָרִ֖ ל־הַדְּ ת כָּ ר אֵ֥ ֕ כַלּתֹ֔וֹ לְדַבֵּ וַיְהִי֙ כְּ
ם׃ יהֶֽ חְתֵּ ר תַּ ֥   אֲשֶׁ

31  

Und es geschah, als er all diese Worte zu Ende 
gesprochen hatte, da spaltete sich der Boden 
unter ihnen.  

 

ל־ ת כָּ ם וְאֵ֤ יהֶ֑ תֵּ ם וְאֶת־בָּ בְלַ֥ע אֹתָ֖ יהָ וַתִּ רֶץ֙ אֶת־פִּ֔ ח הָאָ֙ ֤ פְתַּ וַתִּ
ל־הָרֲכֽוּשׁ׃ ת כָּ רַח וְאֵ֖ ר לְקֹ֔ ֣  הָאָדָם֙ אֲשֶׁ

32  

Die Erde öffnete ihren Mund und verschlang sie 
und ihre Häuser und alle Menschen, die Korach 
angehörten, und den ganzen Besitz.  

 

רֶץ  כַ֤ס עֲלֵיהֶם֙ הָאָ֔ לָה וַתְּ אֹ֑ ֖ים שְׁ ר לָהֶ֛ם חַיִּ ֥ ם וְכָל־אֲשֶׁ רְד֜וּ הֵ֣ וַיֵּ֨
ל׃ הָֽ וֹךְ הַקָּ  וַיֹּאבְד֖וּ מִתּ֥

33  

So fuhren sie hinunter, sie und alle, die ihnen 
angehörten, lebendig in den Sche’ol; die Erde 
bedeckte sie, und sie verschwanden aus der 
Gemeinde.  

 

בְלָעֵ֖נוּ  ן־תִּ מְר֔וּ פֶּ י אָֽ ֣ ם נָ֣סוּ לְקֹלָ֑ם כִּ ֛ר סְבִיבֹתֵיהֶ֖ ל אֲשֶׁ רָאֵ֗ וְכָל־יִשְׂ
רֶץ׃  הָאָֽ

34  

Und ganz Israel, das ringsum stand, floh bei 
ihrem Geschrei; denn die Menschen sagten: Die 
Erde könnte uns mitverschlingen!  

 

flohen bei ihrem Geschrei  
Wegen des Schreiens, das bei ihrem Verschlingen in der Erde 
entstand. [Raschi]  

 

ת יְהוָ֑ה וַ  ה מֵאֵ֣ שׁ יָצְאָ֖ ישׁ וְאֵ֥ יִם֙ אִ֔ ים וּמָאתַ֙ ֤ ִ ת הַחֲמִשּׁ אכַל אֵ֣ תֹּ֗
רֶת׃ טֹֽ י הַקְּ  מַקְרִיבֵ֖

35  

Und ein Feuer ging aus vom Ewigen und 
verzehrte die 250 Mann, die das Räucherwerk 
dargebracht hatten.  

 

 

 

  



ר׃ אמֹֽ ה לֵּ ֥ ֥ר יְהוָה֖ אֶל־מֹשֶׁ   17:1 וַיְדַבֵּ

Und der Ewige sagte zu Mosche, wie folgt:   

ין  ֣ ת֙ מִבֵּ חְתֹּ ם אֶת־הַמַּ ן וְיָרֵ֤ הֵ֗ ן הַכֹּ ן־אַהֲרֹ֣ ר בֶּ ר אֶל־אֶלְעָזָ֜ אֱמֹ֨
שׁוּ׃ י קָדֵֽ ֖ לְאָה כִּ שׁ זְרֵה־הָ֑ ה וְאֶת־הָאֵ֖ רֵפָ֔ ְ  הַשּׂ

2  

Sage Elasar, dem Sohn von Aharon dem Kohen, 
dass er die Pfannen aus dem Brand herausholen 
und das Feuer weitherum verstreuen soll; denn 
sie sind heilig geworden.  

 

und das Feuer: in den Pfannen. [Raschi]  

aus dem Brand  
 von den verbrannten„ מִבֵּין יְקֵידַיָּא bedeutet מִבֵּין הַשְּׂרֵפָה
Menschen“. Die Pfannen der Verbrannten verblieben am 
Eingang des Zeltes der Zusammenkunft. [Targum Onkelos, 
Abarbanel]  

verstreuen  
Das Wort זְרֵה bedeutet יַרְחֵיק „entferne“. [Targum Onkelos]  

Das Wort זְרֵה bedeutet בַּדְרֵי „verstreue“. [Targum Jonathan]  

weitherum verstreuen: auf der Erde, aus den Pfannen. 
[Raschi]  

weitherum  
Jedes הָלְאָה im Vers hat die Bedeutung „entfernen“. [Raschi zu 
Ber. 19:9]  

denn sie sind heilig geworden: die Pfannen, und zur 
Benützung verboten, weil sie Dienstgeräte (כְּלֵי שָׁרֵת) daraus 
gemacht haben. [Raschi]  

 

 

 

  



ת מַ  י פַחִים֙ אֵ֡ עֵ֤ ם רִקֻּ וּ אֹתָ֜ ם וְעָשׂ֨ נַפְשֹׁתָ֗ ה בְּ לֶּ ים הָאֵ֜ אִ֨ חַטָּ חְתּוֹת֩ הַֽ
הְי֥וּ לְא֖וֹת לִבְנֵי֥  שׁוּ וְיִֽ ֑ קְדָּ ם לִפְנֵיֽ־יְהוָה֖ וַיִּ י־הִקְרִיבֻ֥ ֽ חַ כִּ ֔ זְבֵּ וּי לַמִּ צִפּ֣

ל׃ רָאֵֽ  יִשְׂ

3  

Nämlich die Pfannen dieser Männer, die mit ihrer 
Seele gesündigt haben, und man mache daraus 
Blechplatten als Überzug für den Altar; denn sie 
haben sie vor den Ewigen gebracht, und so sind 
sie heilig geworden, sie sollen den 
Kindern Israels zum Zeichen dienen.  

 

dieser Männer, die mit ihrer Seele gesündigt haben:  
die mit ihrer Seele Sünder geworden sind, indem sie gegen den 
Ewigen stritten. [Raschi]  

Blechplatten  
 gedehnte Bleche“, tenves im„ פַחִים ,“plattgeschlagen„ רִקֻּעֵי
Französischen. [Raschi]  

als Überzug für den Altar: für den kupfernen Altar  
( זְבַּח הַנְּחֹשֶׁתמִ  ). [Raschi]  

sie sollen den Kindern Israel zum Zeichen dienen  
 zum Gedenken, dass sie sagen, diese ,לְזִכָּרוֹן bedeutet וְיִהְיוּ לְאוֹת
stammen von jenen, die gegen die Kohen-Würde stritten und 
verbrannt wurden. [Raschi]  

„… den Kindern Israel als Zeichen dienen“, nicht mehr die 
Träger der Kohen-Würde anzufeinden. [Rabbenu Meyuchas]  

 

יבוּ  ר הִקְרִ֖ ֥ ת אֲשֶׁ שֶׁ חֹ֔ וֹת הַנְּ ת מַחְתּ֣ ן אֵ֚ הֵ֗ ח אֶלְעָזָר֣ הַכֹּ ֞ קַּ וַיִּ
חַ׃ ֽ זְבֵּ וּי לַמִּ ע֖וּם צִפּ֥ יְרַקְּ ים וַֽ רֻפִ֑ ְ  הַשּׂ

4  

Da nahm Elasar der Kohen die kupfernen 
Pfannen, die die Verbrannten gebracht hatten, 
und man machte daraus Platten zum Überzug für 
den Altar,  

 

man machte daraus Platten  
  dehnten sie aus“; auf Französisch atenvirent. [Raschi]„ וַיְרַקְּעוּם

 

 

 

  



ר֞וֹן לִבְנֵי֣ יִ  א זִכָּ ר לֹ֣ שֶׁ ר אֲ֠ ישׁ זָ֗ ב אִ֣ א־יִקְרַ֜ ר לֹֽ מַעַן אֲשֶׁ֨ ל לְ֠ רָאֵ֗ שְׂ
א־יִהְיֶה֤ כְקֹרַ֙ח֙  רֶת לִפְנֵי֣ יְהוָ֑ה וְלֹֽ יר קְטֹ֖ רַע אַהֲרֹן֙ ה֔וּא לְהַקְטִ֥ ֤ מִזֶּ

ה לֽוֹ׃ ֖ יַד־מֹשֶׁ ֧ר יְהוָה֛ בְּ בֶּ ר דִּ אֲשֶׁ֨ עֲדָת֔וֹ כַּ   וְכַ֣

5  

als Erinnerung für die Kinder Israel, damit kein 
Fremder, der nicht von den Nachkommen 
Aharons und damit kein Kohen ist, herantrete, um 
vor dem Ewigen Räucherwerk (Ketoret) 
darzubringen, dass es ihm nicht wie Korach und 
seinem Anhang ergehe, wie der Ewige ihm 
durch Mosche angekündigt hatte.  

 

dass es ihm nicht wie Korach und seinem Anhang ergehe  
 damit es ihm nicht so wie ,כְּדֵי שֶׁלּאֹ im Sinn von וְלאֹ יִהְיֶה כְקֹרַח
Korach ergehe. [Raschi]  

wie der Ewige ihm durch Mosche angekündigt hatte  
בְּיַד מֹשֶׁה לוֹ ׳כַּאֲשֶׁר דִּבֶּר ה  ist zu verstehen als כַּאֲשֶׁר דִּבֶּר ה׳ 

 wie der Ewige durch Mosche gesprochen hatte für„ בְּיַד מֹשֶׁה עָלָיו
ihn“. Für Aharon sprach G-tt zu Mosche, dass er und seine 
Söhne Kohanim sein sollen. Und deshalb: „kein Fremder,  
der nicht von den Nachkommen Aharons ist, darf 
herantreten“. Überall sind לוֹ ,לִי und לָהֶם, wenn sie sich an דִּבּוּר 
anschließen, als עַל [„über ihn“, und nicht „zu ihm“] zu erklären.  

Der Midrasch bezieht das Wort ֹלו auf Korach. Und was bedeutet 
 und warum ,(“wörtl. „durch die Hand von Mosche) בְּיַד מֹשֶׁה
steht nicht אֶל מֹשֶׁה „zu Mosche“? Das ist eine Andeutung, dass 
diejenigen, die gegen die Kohen-Würde streiten, mit 
Aussatz (צָרַעַת) gestraft würden, wie Mosche an seiner Hand 
davon getroffen wurde, wie es heißt (Schem. 4:6)  ִיאָהּ וְהִנֵּה יָדוֹוַיּוֹצ  
 er nahm sie heraus, und siehe, sie war aussätzig„ מְצֹרַעַת כַּשָּׁלֶג
wie Schnee“; und darum wurde Usija mit Aussatz bestraft (siehe 
2 Chro. 26:16–20). [Raschi]  

 

 

 

  



 ֥ ת עַל־מֹשֶׁ חֳרָ֔ מָּ רָאֵל֙ מִֽ נֵיֽ־יִשְׂ ת בְּ ל־עֲדַ֤ נוּ כָּ לֹּ֜ ן וַיִּ ל־אַהֲרֹ֖ ה וְעַֽ
ם אֶת־עַ֥ם יְהוָֽה׃ ֖ ם הֲמִתֶּ ֥ ר אַתֶּ   לֵאמֹ֑

6  

Und es murrte die ganze Gemeinde der 
Kinder Israel am anderen Tag gegen Mosche 
und gegen Aharon und sagte:  
Ihr habt das Volk des Ewigen getötet!  

 

es murrte: beschwerte sich.   

ד וַיְהִ֗  הֶל מוֹעֵ֔ פְנוּ֙ אֶל־אֹ֣ ן וַיִּ ל־אַהֲרֹ֔ ה וְעַֽ ֣ עֵדָה֙ עַל־מֹשֶׁ ל הָֽ הֵ֤ הִקָּ י בְּ
ב֥וֹד יְהוָֽה׃ א כְּ רָ֖ ן וַיֵּ הוּ הֶעָנָ֑ ֖ ה֥ כִסָּ   וְהִנֵּ

7  

Und es geschah, als die Gemeinde sich 
zusammenscharte gegen Mosche und gegen 
Aharon, und sie sich hinwendeten zum Zelt der 
Zusammenkunft, da hatte es die Wolke bedeckt, 
und die Herrlichkeit des Ewigen erschien.  

 

sich zusammenscharte: versammelte.   

ד׃ הֶל מוֹעֵֽ נֵי֖ אֹ֥ ן אֶל־פְּ ה֙ וְאַהֲרֹ֔ א מֹשֶׁ בֹ֤   8  וַיָּ

Und Mosche und Aharon kamen vor das Zelt der 
Zusammenkunft.  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

1. Tag  

Kap. 1 ― Ende 9  
  לחודש ׳א יום
  ’סוף פרק ט ― ׳פרק א

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 
Heute ist der Tag, an dem man das Sefer Tehillim von Anfang 
beginnt! Wer von heute bis zum letzten Tag des hebräischen 

Monats durchhält, hat das ganze Sefer Tehillim gesagt!  

 
 

Rosch Chodesch  
 

Heute ist Rosch Chodesch Tamus.  

Deshalb bei allen Tefilot und bei Birkat ha-Mason 
ja’ale we-jawo für Rosch Chodesch einfügen!  

Schacharit: Amidah mit Zusatz ja’ale we-jawo, 
Kurzes Hallel, Sefer Torah, Mussaf.  

 
 

 

 

  

http://tehilim.co/
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם

 
 

 

  



  לעילוי נשמת
  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב ליזה
 ז״ל חנהבן  מישה דמקרי למיכא

  פרוזה שירה פירה תב ז״ל רפאלה מיכל
  ז״ל לאה תב שרה

  ז״ל יעלבן  חננאל
  ז״ל אורלי האולגבן  מיכאל | ז״ל סתראבן  נריה

  ז״לשרה  תב ליזה | ז״לבחמל בן  הלוי זלמן
  לאהרמי בן  ידמקר ז״ל רחמין | ז״ל זולאיבן  אליהו
  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל בלוריהבן  דוד

  דבורה תז״ל ב ליאל נהד
  ז״ליעקב בת  ציפורה (סוניא) | ז״ל עמנואלבן  יאיר

  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  תנצב״ה
 

 

 

  


